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Das ist ein reicher Segen in Gärten und an Wegen! Die Bäume brechen fast. Wie voll doch alles hanget! Wie lieblich schwebt und pranget der Äpfel goldne Last! Jetzt auf den Baum gestiegen! Lasst uns die Zweige biegen, dass jedes pflücken kann! Wie hoch die Äpfel hangen, wir holen sie mit Stangen und Haken all’ heran. Und ist das Werk vollendet, so wird auch uns gespendet ein Lohn für unsern Fleiß. Dann zieh’n wir fort und bringen die Äpfel heim und singen dem Herbste Lob und Preis. Hoffmann von Fallersleben Wir wünschen allen Lesern, die im September ihren Geburtstag feiern, viel Freude, Gesundheit und Momente der inneren Ruhe. 



Kolumne Haben Sie heute schon Ihre Energieeffizienz verbessert?  September 2018 Ausgabe 78, Seite 2 Liebe Mitglieder und Leser, Wikipedia schreibt (Auszug): Als nachhal�ge Energie wird eine Energieversorgung be-zeichnet, die den gegenwär!-gen Bedarf decken kann, ohne die Energieversorgung zu-kün%iger Genera!onen (enkel-gerecht) zu gefährden und ohne die Umwelt zu schädigen. Sie umfasst die Erzeugung, die Vertei-lung und die Nutzung von Energie.  Bei der Energieerzeugung stützt sie sich auf Er-neuerbare Energien: Sonnen-Windenergie, Was-serkra%, Erdwärme und nachwachsende Roh-stoffe.  Bei der Nutzung u.a. auf eine Erhöhung der Ener-gieeffizienz: Senkung des Energieverbrauchs führt zu einer Einsparung von Energie und erhöht die Energieeffizienz im Rahmen nachhal!ger Energie-versorgung. Der Übergang von einer fossilnuklearen hin zu einer nachhal!gen Energieversorgung heißt Ener-giewende.  Tipps zum Energiesparen gesucht! Beim Energiewendetag am Sonntag, 16. Septem-ber 2018 dreht sich alles um Energie. U.a.  sind Tipps und Hinweise gefragt, wie Energie gespart werden kann.  Unsere Frage an Sie: Mit welchen Maßnahmen und auf welche Art und Weise sparen Sie Strom und Wasser? Bringen Sie Ihren Tipp am Energie-wendetag in den Bürgertreff Enzpavillon mit oder schreiben Sie dort Ihren Tipp auf! Papier und S!% liegen bereit. Eine Zusammenfassung der Hinwei-se werden wir veröffentlichen. Jeder Hinweisge-ber erhält ein kleines Präsent. Wir freuen uns auf viele Tipps und Hinweise. Ihre Renate Wendt  

Grüner Sonntag an der Enz in Bie�gheim Am 16.09.2018 ist es wieder soweit. Baden-WürBemberg feiert ein ganzes Wochenende die Energiewende. Ziel ist die AuClärung, Sensibilisie-rung und Ak!vierung - denn jeder kann seinen Bei-trag leisten. Die Stadtwerke Bie!gheim-Bissingen (SWBB) sind bei dieser nachhal!gen Ak!on natürlich dabei. 2018 dreht sich alles um Wasserkra% und Biomas-se. Ergreifen Sie die Chance, einen Blick hinter die Kulissen aller 4 Wasserkra%anlagen entlang der Enz und dem Biomasseheizkra%werk im Kreuz-äcker zu werfen, sowie wissenswerte Fachvorträ-ge im Bürgertreff Enzpavillon zu besuchen.  Von 11:00 bis 16:00 Uhr erwarten wir Sie am SWBB-Infostand am Enzkra%werk. Hier erhalten Sie die Zeiten der Führungen (Anmeldungen unter presse@sw-bb.de), Fachvorträge und Infos über die Ak!on „Stempel sammeln“. Darüber hinaus steht eine Auswahl an alterna!ven Fahrzeugen bereit: E-Rikscha, E-Lastenrad, Elektrotransporter oder Segway – fast alles (außer der SWiBBY-Bus) läu% ohne fossile Brennstoffe. Kommen Sie vorbei und geben Sie uns Ihren persönlichen Tipp zur Energieeinsparung im Alltag ab. Für uns. Für unse-re Enkel. Für uns alle. Machen Sie mit! Wir freuen uns auf Sie. 
Als Synonym zum Begriff Nachhal!gkeit wird ver-mehrt der Begriff „enkelgerecht“ verwendet. So ist die Deutsche Nachhal!gkeitsstrategie der Bun-desregierung  2016 überschrieben mit dem Slogan „Der Weg in eine enkelgerechte Zukun%“ 



Wir berichten September 2018 Ausgabe 78, Seite 3 Theaterabend im Bürgertreff Enzpavillon Manchmal muss man den Mut haben, etwas Au-ßergewöhnliches zu unternehmen und wird durch die Reak�on der Teilnehmer belohnt. Schon zu Beginn des Theaterabends nach dem Empfang an der Sektbar bei lauer Temperatur im Freien waren die Teilnehmer beim Betreten des Enzpavillon davon überzeugt, etwas besonders zu erleben, denn so feierlich festlich ha'en die Gäste den Raum nicht erwartet: Funkelnde Gläser, glän-zendes Besteck auf schön gedeckten Tischen, Tischkarten, die jeden persönlich baten, Platz zu nehmen. Ein Ambiente, das Wohlbehagen und freudige Erwartung auslöste. Und der Abend hielt, was der Beginn versprach, denn eine solch posi�ve S�mmung beflügelt und gibt Impulse.  Die musikalische Begleitung der 5-köpfigen Kapel-le fand großen Beifall und s�mulierte den Pianis-ten zu Soloeinlagen zur Freude des Publikums.  Auch ein guter Service trägt zur guten Laune der Gäste bei und die Entscheidung, nahezu 100 Gäste zu bedienen, will gut durchdacht sein. Dank einer besonderen Regie beim 4-gängigen Menu war dies kein Problem. Alles lief Hand in Hand. Und das Theater? Wer „Dein Theater“ kennt, kann sicher sein, dass auch dieser Teil des Abends dem Publikum viel Freude bereitet hat. Ein Fest im Enzpavillon, das einen Abend in ein herrliches Erlebnis verwandelt hat.        rw 

Pavillon-Frühstück Eine Verabschiedung in die Sommerpause ohne das Pavillon-Frühstück - das geht gar nicht. Und so fand das Frühstück am letzten Freitag vor der Som-merpause dann auch sta'. Wochen vor dem Termin kamen bereits die ersten Anmeldungen für das Pavillon-Frühstück bei unse-rem Serviceteam an. Mi'e Juli zeichnete sich ab, dass der Pavillon gut gefüllt sein würde. In der letz-ten Woche wurde es dann noch rich�g eng, denn die angepeilte Höchstgrenze von 60 Gästen war bereits erreicht und das Interesse immer noch groß. Aber Edith Daibenzeiher und ihr Team sind auch für solch einen Ansturm gut gerüstet und so wurde niemand abgewiesen. Bereits am Abend vorher wurde fleißig vorbereitet, das Buffet aufgestellt, die Tische eingedeckt und geschmückt. Früh am Morgen waren unsere Damen bereits beim Bäcker, holten Brot, Brötchen und Brezeln in den Pavillon und haben die Pla'en mit Delikatessen belegt, den Kaffee gekocht und das Buffet bestückt. Als dann um 09:00 Uhr die Gäste eingetroffen wa-ren und alles gerichtet war, hat Renate Wendt die Gäste begrüßt und Edith Daibenzeiher das Buffet eröffnet. Es war für jeden Geschmack etwas vor-handen. Ob HerzhaAes oder Süßes, kein Wunsch blieb unerfüllt, lediglich auf Fisch wurde wegen der hohen Sommertemperaturen verzichtet. Im Rahmenprogramm wurde der für unser Jubilä-um gedrehte Film vorgeführt und auch zur Belus�-gung ein kleines Video, in dem Seniorinnen und Senioren mit ihrem Rollator eine Tanzaufführung zeigten. Als krönenden Abschluss servierte unser Ser-viceteam eine Fruchtcreme mit einer Kugel Eis, ei-ne wirklich tolle Überraschung. Ein herzliches Dan-keschön an unser Serviceteam für ihren tollen Ein-satz und wir freuen uns auf das nächste Pavillon-Frühstück.          ow 



Eine Genusstour mit südlichem Flair   Die „Ak�ve Senioren“  auf dem Freiburger Münstermarkt September 2018 Ausgabe 78, Seite 4 An einem sonnigen 4. August erwartete uns ein gutgelaun-ter Busfahrer, der mit seinem Stroh-hut ein wenig an einen veneziani-schen Gondoliere erinnerte, bereits um 7:00 Uhr am Bahnhof. So viele Sonnen-hüte und ärmellose Blüs-chen waren eine wahre Freude für das Gemüt. Alle waren pünktlich gekom-men, so dass wir rechtzei-'g Richtung Freiburg los-fuhren. Der direkte Weg über die Autobahn brach-te uns ohne Komplika'onen zum Rastplatz am Schauinsland, wo wir unser erstes Päuschen einlegen konnten. Nach der Stärkung mit Kaffee und Brötchen legten wir los zum Karlsplatz in Freiburg. Die Fahrt wurde von Renate Wendt lässig aufgelockert durch eine Lesung mit Schwarzwälder Sagen.   Sofort nach dem Halt des Busses strömten wir zur Innenstadt von Freiburg, wo wir als erstes Highlight das Münster stürmten. Wider Er-warten flutete uns im Inneren kein kühles Lü6chen, zu hoch waren doch die Temperaturen der vergan-genen Wochen schon gewesen, die sogar die übliche Kühle aus den al-ten Mauern vertrieben. Nichtsdes-totrotz erfreuten wir uns an den wunderschönen alten Fenstern mit den bunten, biblischen Bildern. Auch die Abendmahlszene, mit dem üblen Verräter Judas, vor feinster Glaskunst gefiel uns sehr. Um 11:30 Uhr trafen wir uns auf dem Rathausplatz, nachdem einige von uns schon Geld in den Ge-schä6en gelassen ha=en. Unsere 

Freiburg-Führerin Katharina hat uns glücklicherweise noch gefunden und zeigt uns bald das erste Gebäude, na-mens Walfischhaus, über das sie uns ei-niges berichten konnte und uns ne-benbei mit großar'gen Himbeeren fü=erte. In die-sem Haus lebte einst Eras-mus von Ro=erdam. Die-ser prellte die Eigentüme-rin, die Witwe des frühe-ren Schatzmeisters, gleich um drei Jahre Mieteinnah-men, weil er der Ansicht war, eine solch erlauchte Persön-lichkeit wie er dürfe schließlich kos-tenfrei wohnen, wiewohl er sich ständig über das rüpelha6e Beneh-men der Freiburger mokierte.   Auf dem Markt angekommen, dur6en wir uns sogleich einer Essig-probe unterziehen. Ein arbeitsloser junger Mann ha=e vor Jahren die Idee, sich mit hausgemachten Pro-dukten selbstständig zu machen und ha=e reichlich Erfolg damit. Bei der nächsten Sta'on wurde uns viel über das Münster, seine Bauge-schichte und Architektur vermi=elt. Wer hä=e gedacht, dass man der-einst so gewie6 war und die ver-schiedenen Umrisse der einzelnen Brotsorten samt Datum am Pfeiler eines Tores einzuritzen, damit jeder Kunde eines Bäckers gut kontrollie-ren konnte, ob er eventuell beschis-sen wurde.  Vor dem historischen Kau@aus, das leider nicht zu besich'gen ist, war bereits ein Tisch aufgebaut, wo uns nicht nur kaltes Wasser angeboten wurde sondern auch die vor-trefflichsten französischen         >>>> 



Eine Genusstour mit südlichem Flair   Die „Ak�ve Senioren“  auf dem Freiburger Münstermarkt September 2018 Ausgabe 78, Seite 5 
Marktgenüsse, wie Käse, Salami, Oliven und ge-trocknete Tomaten mit Bague�e.  Nach dem Verzehr dieser Köstlichkeiten holten wir an einem anderen Stand einen fluffigen Käseku-chen und wanderten damit zu unserer letzten Hal-testelle, wo uns gekühlter Gutedel und Wasser kredenzt wurde. Dazu gesellte sich herrlicher Schwarzwälder Schinken und ein Wildblumenkäse, der seinesgleichen sucht. Nach der ganzen Schlemmerei waren wir gut gesä+gt, und jeder konnte sich noch auf den Weg machen, auf dem Markt oder anderswo einzukaufen. Um 14:30 Uhr trafen wir wieder an der Haltestelle ein, von wo uns der Spillmann-Gondoliere über den Schwarzwald zum Ti5see chauffierte. Ha�e es in Freiburg noch 37°, so erwartete uns in Neustadt eine frische Lu: von nur noch 24°.  Ein kurzer Spa-ziergang zum See und eine echte Schwarzwälder Kirschtorte vollendete den sommerlichen Ausflug. Um 17:00 Uhr erfolgte die Heimreise eines zufrie-denen Seniorenkreises, der wieder einmal tolle Gespräche und ne�e Unterhaltung auf sein Konto verbuchen konnte.  Wir freuen uns schon alle wie Bolle auf den nächs-ten Ausflug. Doch ein solch südliches Feeling wie in Freiburg hat man leider nicht überall.       >r 



Herz zeigen Mitgliedergeburtstagsfeier September 2018 Ausgabe 78, Seite 6 Schenken Sie uns ein Herz! Der dm-Preis für Engagement Vom 14. bis 22. September 2018, der offiziellen Woche des bürgerscha�lichen Engagements, star-ten die dm-Märkte eine neue Runde der Ak(on „Herz zeigen“ (siehe unten). Die Evangelische Diakonie e.V., der Verein Ak(ve Senioren Bie(gheim-Bissingen e.V. und der VdK Ortsverein Bie(gheim-Bissingen wurden eingela-den, an der diesjährigen Runde teilzunehmen.  Deshalb finden Sie ab 14. September Aufsteller mit Abs(mmungsbehältern im dm Markt im  Kaufland, in der Talstraße bzw. am Kronenplatz.  Dort können Sie die Herzkärtchen für uns, die Ak(-ven Senioren, einwerfen. Im HIT Bie(gheim in der Mühlwiesenstraße kön-nen Sie Ihre Herzkärtchen für die Evangelische Di-akonie e.V. und den VdK, Ortsverein Bie(gheim-Bissingen einwerfen.  Die Herzkärtchen bekommen Sie vom jeweiligen dm Team. Wir alle freuen uns auf viele Herzen, die uns geschenkt werden.         rw 

Mitgliedergeburtstagsfeier Am 5. Juli fand die 2. Mitgliedergeburtstagsfeier im Jahr 2018 im Bürgertreff Enzpavillon sta?. Der Ein-ladung zu dieser mi?lerweile tradi(onellen Veran-staltung waren wieder viele  Geburtstagskinder gefolgt. Diese Geburtstagsfeiern sind bei unseren Mitglie-dern sehr beliebt und finden immer einen regen Zuspruch. So auch diesmal bei der Feier Anfang Juli 2018 im Bürgertreff Enzpavillon, die Cafeteria war trotz der hohen Außentemperatur gut besucht. Nach dem musikalischen Willkommen, welches   Wolfgang Vöhringer intonierte, konnte unsere Vor-sitzende  ca. 65 Seniorinnen und Senioren begrü-ßen. Diese ha?en an den von unserem Ser-viceteam liebevoll dekorierten Tischen Platz ge-nommen und freuten sich auf einen schönen ge-meinsamen Nachmi?ag bei Kaffee und Kuchen. Und natürlich dur�e unser gemeinsam gesungenes Geburtstagsständchen nicht fehlen, welches Herr Vöhringer auf seinem Akkordeon ans(mmte. Die Darbietungen der Städ(schen Musikschule im Schloss sind inzwischen fester Bestandteil unserer Geburtstagsfeiern. Unter der Leitung von Frau Richter zeigten Schülerinnen und Schüler ihre Vir-tuosität auf der Querflöte, der Geige, dem Cello und Flügel und brachten bekannte Werke alter Meister auf einem hohen Niveau zu Gehör. Im Anschluss an diese musikalischen Genüsse war genügend Zeit für interessante Gespräche an den einzelnen Tischen, während Herr Vöhringer noch abwechselnd auf seinem Akkordeon und dem Flü-gel noch bekannte und beliebte Melodien spielte.  So ging ein besonders schöner Nachmi?ag zu En-de, und man verabschiedete sich bis zum nächsten Mal.            ow 
Engagement verdient Anerkennung Nach zwei erfolgreichen Runden von „Helfer-Herzen – Der dm-Preis für Engagement“, mit insgesamt mehr als 2.000 ausgezeichneten En-gagierten, startet im September 2018 die neue Ak(on „Herz zeigen“. Damit will die „dm“ Dro-gerieke?e das vielfäl(ge gesellscha�liche Enga-gement sichtbar machen und die Menschen da-zu aufrufen, mehr Mitmenschlichkeit und Empa-thie zu zeigen. Vom 14.09. bis 22.09., der offizi-ellen Woche des bürgerscha�lichen Engagement wird aufgerufen, in den dm-Märkten zwischen lokal engagierten Spendenempfängern abzu-s(mmen und sich so für eine lokale Organisa(on einzusetzen. Das Ergebnis der Abs(mmung ent-scheidet über die jeweilige Spendensumme, je-doch wird keine der Organisa(on leer ausgehen. 



Wir berichten Support Moderne Medien  September 2018 Ausgabe 78, Seite 7 Handy Workshop war ein voller Erfolg Die beiden, von Wolfgang Wendt geleiteten, Me-dien-Workshops im Juli ha�en das Handy im Focus. Beim ersten Termin, dem 11.07., reichten die regulären Stühle nicht mehr aus. Allerdings waren auch Besucher da, die auf Hilfe zu den App-le-Handys ho,en. Dieses Betriebssystem wird bei uns in Workshops (vorläufig) nicht behandelt, weil niemand in unserer Gruppe ist, der sich fit genug fühlt, über das I-Phone einen Workshop zu halten. Vielleicht kommt das noch. Auch der zweite Ter-min am 25.07. war trotz der großen Hitze gut be-sucht.  
Wir machen ermu#gt weiter mit mehr Tiefgang Schon am Mi�woch 12.09.2018 um 16:00 Uhr geht es weiter. Von jetzt ab ver=efen wir einzelne Themen im Umgang mit Handy und Tablet. An die-sem Mi�woch wird intensiv gezeigt, wie Bus und Bahn in der mobilen Handywelt integriert sind.  Dazu gehören Vorstellung der Apps, Umgang mit ihnen, Bus- und Bahnverbindungen finden, mögli-che Sonderpreise nutzen, bis hin zum Kauf von Fahrkarten.  Wenn die Zeit reicht, widmen wir uns auch der Naviga=on in unbekannten Städten und, ganz wich=g, dem Weg zurück. Anschließend ist von 18:00 Uhr ab die reguläre Mediensprechstunde für individuelle Fragen. Wer reist macht auch Fotos. Deshalb sind schnell mehrere Hundert Bilder auf dem Handy und der Speicher geht zur Neige. Was tun? Dieses Thema beschäCigt uns am 26.09.2018 ab 16:00 Uhr. Wir lernen Bilder zu verschieben, auf einen Computer zu übertragen, zu ordnen und auch zu verschicken.  

Geplanter Computer Workshop,  Wir planen im Spätherbst Workshops mit maximal 8 Teilnehmern pro Gruppe. Weil diese Plätze sehr begrenzt sind, bi�en wir unbedingt um Ihre An-meldung. Gut wäre eine Gruppe, die etwas fortge-schri�ener ist und eine, die (fast) bei Null anfängt. Wir nutzen die Computerräume einer Schule und werden auch von Schülern dieser Schule mit be-treut. Momentan wird von der Schule geklärt, ob das möglich sein wird und ob sich genügend Schü-ler finden. Bi�e melden Sie sich auf jeden Fall an, egal ob das mit der Schule klappt oder nicht. Wenn nicht, werden wir uns um Alterna=ven bemühen. Unbedingt anmelden. Anmeldungen: E-Mail: roehl@ak=ve-senioren.org oder über das KontakHormular unserer Internet-seite, oder telefonisch : 07142/32643 (Peter Röhl). Bi�e geben Sie an zu welcher Gruppe Sie möchten.              pr 
Woche der Demenz 12. - 22. Sept. 2018 Es ist schon Tradi=on, dass jähr-lich im September in vielfäl=ger Form über Demenz gesprochen wird. Und das ist gut so. Der Umgang mit dem Vergessen Ein Vortrag von Herrn Dr. med. Falk von Zitzewitz, Arzt, Neurologe, Facharzt für Psychiatrie & Psycho-therapie am Freitag, 21. September 2018 im Rah-men eines „Freitagsgesprächs“ des Dachverbands für Seniorenarbeit Bie=gheim-Bissingen e.V. Be-ginn 09:30 Uhr, Bürgertreff Enzpavillon. Wir laden herzlich ein. Eintri� frei. 

Ausflug zur Landesgartenschau Lahr/Schwarzwald Die Fahrt, Donnerstag, 20. Sept. 2018 ist bereits sehr gefragt, es stehen nur noch ca. 10 Plätze zur Verfügung. Preis von 35 Euro pro Person, das In-klusive so, wie immer. Abfahrt 07:00 Uhr am Bus-Bahnhof Bie=gheim-Bissingen mit dem Spillmannbus, der uns in einen frohen Tag fahren wird. Die bereits bestellten (und die noch verfügbaren) Fahrkarten können ab sofort im Bürgertreff Enzpa-villon abgeholt werden. Unser kompetentes Ser-vice-Team ist informiert.  



September 2018 Ausgabe 78 Seite 8 Veranstaltungen im September Montag 03.09 10:00 13:00 13:00 19:00 siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Pferdemarktumzug Tagescafé geöffnet BSW-Fotogruppe Dienstag 04.09 14:00 siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Mi.woch 05.09 14:00 15:00 siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Treff im Eck Donnerstag 06.09 09:00 14:00 Kurs 3, Balance- und Kra5training Krea�ves Malen Freitag 07.09 14:00 siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Montag 10.09 10:00 14:00 15:30 siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ KreAk�v-Werksta. Gedächtnistraining GR 3 Dienstag 11.09 14:00 siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Mi.woch 12.09 10:30 13:30 15:00 16:00 18:00 Gedächtnistraining GR 1 Gedächtnistraining GR 5 Tanz im Bürgertreff Enzpavillon Moderne Medien 1 Moderne Medien 2 Donnerstag 13.09 09:00 14:00 19:00 Kurs 2, Balance- und Kra5training siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Filmfreunde Freitag 14.09 14:00 15:00 siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Kino im Bürgertreff Enzpavillon Montag 17.09 10:00 15:30 19:00 siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Gedächtnistraining GR 4 BSW-Fotogruppe Dienstag 18.09 09:00 10:00  10:30 14:00 Kurs 1, Balance- und Kra5training Gedächtnistraining GR 6  Veranstaltungsort noch offen! Kurs 2, Balance- und Kra5training siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Mi.woch 19.09 10:30 14:00 15:00 Gedächtnistraining GR 2 siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Treff im Eck  Donnerstag 20.09 07:00  09:00 14:00 Tagesausflug: Landesgartenschau Lahr, TP Busbahnhof Bie*gheim Kurs 3, Balance- und Kra5training siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Freitag 21.09 09:30 14:00 PK: Vortrag des Dachverbandes siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Montag 24.09 10:00 14:00 15:30 siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ KreAk�v-Werksta. Gedächtnistraining GR 3 Dienstag 25.09 09:00 10:30 14:00 Kurs 1, Balance- und Kra5training Kurs 2, Balance- und Kra5training siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Mi.woch 26.09 10:30 13:30 15:00 16:00 Gedächtnistraining GR 1 Gedächtnistraining GR 5 Tanz im Bürgertreff Enzpavillon Moderne Medien 1 Donnerstag 27.09 09:0014:00 19:00 Kurs 3, Balance- und Kra5training siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Filmfreunde Freitag 28.09 14:00 siehe „Wöchentliche Ak�vitäten“ Impressum Herausgeber: Aktive Senioren Bietigheim-Bissingen e.V. Redaktion: R. Wendt (rw), R.A. Hellmann (rh), U. Fürderer (uf),  H-J. Scheewe (hjs), O. Wagner (ow), Friederike Hoerst-Röhl (fhr), Peter Röhl (pr), E. Amrhein (ea) 74321 Bietigheim-Bissingen, Am Bürgergarten 1 Tel.: 07142/51155, E-Mail: info@aktive-senioren.org www.aktive-senioren.org Bankverbindung: KSK Ludwigsburg,  IBAN: DE 50 6045 0050 0007 0200 07 BIC: SOLADES 1LBG Druck:DV Druck Bietigheim, Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH Kronenbergstraße 10,Telefon 07142/403-0, Fax 07142/403-125 

„Wöchentliche Ak*vitäten“ Montags 10:00 10:30 Nordic Walking im Forst DRK Fitgymnas�k Dienstag 14:00 - 18:00 Skat, Binokel, Bridge RummyCap, Canasta, Schach Donnerstag 14:00 - 18:00 Skat, Canasta Freitags 14:00 - 18:00 Club Pavillon-Dancer, Skat, Boule (14:30 Uhr) 
Wir wandern in der Gemarkung Bie*gheim-Bissingen Donnerstag: 27.09., 10:00 Uhr Informa�onen am Aushang im Bürgertreff Enzpavillon 

Nachruf Wir trauern um unsere Mitglieder Frau Hedwig Kiemlen Frau Erika Schauer Herr Eberhard Blatter Herr Klaus Lenuzza Sie bleiben uns in guter Erinnerung 

Wir gratulieren zum Geburtstag: 
Irmgard Preussler zum 101ten 

Rose Gänsbauer zum 92ten 
Luise Unkauf  zum 98ten Elisabeth Wahl  zum 95ten 

Maria Bauer zum 90ten Die besten Wünsche begleiten unsere Jubilare ins neue Lebensjahr: Gesundheit, Stunden voller  Lebensfreude, Zufriedenheit und viel Kra5. 


